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M E N S C H E N

WIR SIND… 

…ein junges Architekturbüro mit  
jahrelanger Erfahrung in der Planung und 
Umsetzung von Holz- und Passivhaus
bauten. Das Team setzt sich aus hoch
motivierten, kreativen Menschen zusam-
men, die an die Kraft und das Potenzial 
nachhaltiger Architektur glauben.

UNSER ZIEL…

… ist es, nachhaltig gestaltete Gebäude zu 
entwerfen und zu bauen. Damit meinen wir 
zum einen, dass wir auf eine Nachhaltigkeit 
bei der Energieeffizienz der Gebäude und 
die Verwendung von natürlichen, wertbe-
ständigen Materialien achten. Zum anderen 
spielt Nachhaltigkeit auch bei der Benut-
zung eine entscheidende Rolle. Wir schaf-
fen Räume und Orte, die die dort lebenden 
oder arbeitenden Menschen inspirieren und 
motivieren. Unsere Arbeitsphilosophie ist, 
die Wünsche unserer Kunden und den Nut-
zungskontext zu ermitteln und basierend 
darauf ein individuelles  
Gebäude zu entwerfen, das einerseits den 
Anforderungen der Bauherrschaft ent-
spricht, andererseits den Ort und damit 
auch die Gesellschaft bereichert.

WETTBEWERBE SIND…

… ein zweischneidiges Schwert: Einerseits 
sind sie ein gutes Verfahren, um Ideen zu 
generieren, andererseits müssen die Archi-
tekten darauf achten, sich darüber nicht 
selbst auszubeuten. Es gibt bekanntlich 

mehrere Verfahrensarten, in Summe sollte 
von Seiten des Auslobers darauf geachtet 
werden, dass der entstandene Aufwand 
auch entsprechend abgegolten wird. Es 
muss nicht immer zutreffen, dass der Wett-
bewerb das beste Mittel zum Erfolg ist. Für 
die Ideenfindung sind Wettbewerbe eine 
gute Möglichkeit. Durch falsche Projektpart-
ner in der Ausführungsplanung bzw. im 
Bauprozess kann die beste Idee auch wie-
der vernichtet werden.

Über Wettbewerbsverfahren kommen wir  
zu interessanten, spannenden Planungs- 
und Bauaufgaben, vor allem von Seiten der 
öffentlichen Auftraggeber. Es muss aber 
auch gewährleistet sein, dass es ein faires 
Verfahren mit einer kompetenten unab
hängigen Jury ist. Ansonsten nehmen wir 
daran nicht teil. Ferner nehmen wir davon 
Abstand, wenn zu erwarten ist, dass die 
Projektumsetzung ohnehin nicht unserem 
Qualitätsanspruch entspricht. Im CV neh-
men die Teilnahme an Wettbewerben und 
entsprechende Wettbewerbserfolge eine  
gewichtige Rolle ein. Damit kann man sich 
an verschiedenen Bauaufgaben zu versu-
chen und sein Portfolio breit aufzustellen – 
und letztendlich macht es ja auch Spaß, sich 
immer wieder neuen Herausforderungen zu 
stellen. •
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